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Vorwort  
Die deutschen Chemiefirmen sind dabei, sich für den Weltmarkt noch besser zu 
positionieren. „Globalisierung“ und „Konzentration auf das Kerngeschäft“ stehen auf dem 
Wegweiser in die Zukunft. Das führt zwangsläufig zu Umstrukturierungen, Verkäufen, 
Mergers und Outsourcing von Firmenteilen. Gleichartige Aufgaben und Abläufe werden in 
größeren Einheiten gebündelt, um Kosten zu reduzieren und damit wettbewerbsfähiger zu 
werden.  

Die wachsende Zahl von Standort-Betreibergesellschaften ist eine logische Folge dieser 
Entwicklung. Ich begrüße es sehr, dass sich 30 Betreiber von Chemieparks und Standorten 
unter dem Dach des Verbandes der Chemischen Industrie (VCI) zusammengefunden 
haben, um ihre speziellen Interessen zu bündeln und an Politik wie Wirtschaft zu 
adressieren. Denn gerade vor Ort, in den Produktionsanlagen, entscheidet sich wesentlich 
die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Chemie. Jede zusätzliche Regulierung, ob aus 
Brüssel oder Berlin, bedeutet längere Fristen, höhere Kosten und damit weniger Chancen 
auf dem Markt erfolgreich zu sein. Wir brauchen daher für die deutsche Chemie klare, 
einfache Regeln, damit wir unsere Chancen optimal nutzen können. 

Es gilt, alle Bestrebungen und Anstrengungen zu unterstützen, die dieses grundsätzliche 
Verständnis für unsere Branche fördern. In diesem Buch stellen Fachleute aus den 
Betrieben die Besonderheiten von Betreibergesellschaften dar – ihre Strukturen, rechtliche 
Aspekte, Organisationsformen und wie die tägliche Praxis zwischen Dienstleistern und 
Nutzern aussieht. Allen Beteiligten wünsche ich, dass potenzielle Partner und die Politik 
diese Signale verstehen und dies zu einer erfolgreichen Entwicklung in Deutschland 
beiträgt. 

 

Dr. Jürgen Hambrecht 
Präsident 
Verband der Chemischen Industrie e.V. 
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Die deutschen Chemiefirmen sind dabei, sich für den Weltmarkt noch besser zu 
positionieren. Globalisierung und Konzentration auf das Kerngeschäft stehen auf 
dem Wegweiser in die Zukunft. Das führt zwangsläufig zu Umstrukturierungen, 
Verkäufen, Mergers und Outsourcing von Firmenteilen. Gleichartige Aufgaben und 
Abläufe werden in größeren Einheiten gebündelt, um Kosten zu reduzieren und 
damit wettbewerbsfähiger zu werden. 

Dr. Jürgen Hambrecht
Präsident, Verband der Chemischen Industrie e.V.

Es gilt, alle Bestrebungen und Anstrengungen zu unterstützen, die dieses grund-
sätzliche Verständnis für unsere Branche fördern. In diesem Buch stellen Fach-
leute aus den Betrieben die Besonderheiten von Betreibergesellschaften dar, ihre 
Strukturen, rechtliche Aspekte, Organisationsformen und wie die tägliche Praxis 
zwischen Dienstleistern und Nutzern aussieht. Allen Beteiligten wünsche ich, dass 
potentielle Partner und die Politik diese Signale verstehen und dies zu einer 
erfolgreichen Entwicklung in Deutschland beiträgt. 

Die wachsende Zahl von Standort-Betreibergesellschaften ist eine logische Folge 
dieser Entwicklung. Ich begrüße es sehr, dass sich 30 Betreiber von Chemie-
parks und Standorten unter dem Dach des Verbandes der Chemischen Industrie 
(VCI) zusammengefunden haben, um ihre speziellen Interessen zu bündeln und 
an Politik wie Wirtschaft zu adressieren. Denn gerade vor Ort, in den Produktions-
anlagen, entscheidet sich wesentlich die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen 
Chemie. Jede zusätzliche Regulierung, ob aus Brüssel oder Berlin, bedeutet 
längere Fristen, höhere Kosten und damit weniger Chancen auf dem Markt erfolg-
reich zu sein. Wir brauchen daher für die deutsche Chemie klare, einfache 
Regeln, damit wir unsere Chancen optimal nutzen können.
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